
Nachrichten 

 
 

Bericht über die Generalversammlung des Internationalen 
Entomologischen Vereins (IEV) am 09. Mai 2009 im 

Institut für biologischen Pflanzenschutz in Darmstadt 
 
 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Genehmigung des Protokolls der GV vom 12. April 2008 in 

Mainz 
3. Berichte der Vorstandsmitglieder 
4. Wahl der Kassenprüfer 
5. Beschluss über eingegangene Anträge 
6. Beschlussfassung über den Ort / Zeitpunkt der GV 2010 
7. Verschiedenes 
 

Beginn:   11.15 Uhr 
Ende:   12.30 Uhr 
Anwesende: 16 
Protokoll:  Helmut BOLZ 

 
 
Genehmigung des Protokolls der letzten Generalversammlung 
 
Nach einer kurzen einleitenden Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 

Dr. Thomas WAGNER eröffnet dieser die Generalversammlung. 
Auf Anfrage von Dr. WAGNER ergeben sich keine Einwände gegen 

das Protokoll der GV vom 12. April 2008 (abgedruckt in den Mitteilung-
en 33(1/2):75–78). 

 
Berichte der Vorstandsmitglieder 

 
Zum Mitgliederbestand des Vereins referiert Dr. M. GEISTHARDT. 

Daraus geht hervor, dass der Verein 265 persönliche sowie 13 korporative 
Mitglieder hat; 8 Abonnenten beziehen die Mitteilungen, 20 Institutionen 
sind Tauschpartner, und 13 Institutionen beziehen die Mitteilungen gratis 
(Stand: April 2009). Die Zahl der Todesfälle/Austritte im vergangenen 
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Jahr beläuft sich auf fünf. Es gab keine Neuanmeldungen. Dr. GEIST-
HARDT erklärte ferner, dass die Versorgung mit Manuskripten für die Mit-
teilungen sich derzeit etwas dürftig und gewohnt „käferlastig“ darstelle. 
Er schlug daher vor, dass für den Frühsommer 2009 kein Doppelheft, 
sondern nur ein Einzelheft und dann später im Jahr ein Dreifachheft er-
scheinen solle – abhängig vom Manuskripteingang. 

 
Der Kassenwart, Helmut BOLZ, stellt den Jahresabschluss der Kasse 

für 2008 vor. Die Bilanz sieht wie folgt aus: 
 

Einnahmen 
 

Mitgliedsbeiträge 6.131,45 
Spenden 545,00 
VG Wort 396,00 
Annoncen 120,00 
Verkauf Mitteilungen 84,50 
Zinsen Festgeld  345,55 
Zinsen 17,32 
Summe der Einnahmen € 7.639,82 

 
Ausgaben 

 
Druckkosten Mitteilungen 1.583,38 
Porto / Versand 545,65 
Beitragsrücküberweisungen 143,30 
Kontoführung 167,13 
Internetzugang 178,80 
Bürobedarf 58,90 
Sonstiges 20,00 
Spenden 100,00 
Summe der Ausgaben € 2.797,16 

 
Saldo € 4.842,66 

 
Vermögen: 
Festgeld (31.12.2008) € 10.000,00 
Girokonto Postbank (31.12.2008) € 6.111,31 
Konto Deutsche Bank (31.12.2008) € 2.674,40 
Summe € 18.785,71 
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Die Kassenlage ist aufgrund der eingeforderten und eingegangenen 
Rückstände bei den Beiträgen sehr gut. Es wurde allerdings auch in 2008 
nur ein Doppelheft 33(1-2) herausgegeben, das fehlende Doppelheft ist 
erst in der Abrechnung für 2009 enthalten. Das Festgeld konnte noch vor 
der allgemeinen Bankenkrise sicher und zu einem guten Zinssatz bei der 
Postbank angelegt werden. 

Der Kassenwart erklärt, dass er unter Berücksichtigung der guten 
Kassenlage erwägt, einen Teil des frei verfügbaren Geldes in einer geeig-
neten Anlageform mit kurzfristiger Verfügbarkeit anzulegen. 

Das Konto bei der Deutschen Bank wird beibehalten, da die Dauer-
aufträge und Einzugsermächtigungen über dieses Konto abgewickelt wer-
den und somit eine Auflösung einen erheblichen Aufwand verursachen 
würde. Sollte sich eine geeignete Transfermöglichkeit der Daten zu einer 
anderen Bank ergeben, so will der Kassenwart das Konto aber auflösen 
und zu einer anderen Bank wechseln. 

Die Kasse wurde von Petra ZUB und dem designierten neuen Kassen-
prüfer, Dr. W. NÄSSIG, am 09. Mai 2009 überprüft und für in Ordnung 
befunden. Die Kassenprüfer beantragen die Entlastung des Kassenwartes 
und Vorstands. Der Antrag wird ohne Gegenstimmen bei einer Enthal-
tung angenommen. 

 
Wahl der neuen Kassenprüfer 

 
Frau ZUB erklärt sich auf Anfrage des 1. Vorsitzenden bereit, ihre 

Aufgabe auch im nächsten Jahr auszuüben. Sie wird einstimmig von den 
Anwesenden wieder gewählt. Herr Wolfgang NÄSSIG ist als Kassenprüfer 
als Nachfolger für den verstorbenen Prof. Dr. Hans-Rainer SIMON vorge-
schlagen und wird ohne Gegenstimme gewählt. Er nimmt die Wahl an. 

 
Beschluss über eingegangene Anträge 

 
Dr. WAGNER stellt die Frage, ob Dr. GEISTHARDT trotz seines im 

Frühjahr 2008 angekündigten Rücktritts vom Posten des Schriftleiters 
dieses Amt weiter ausführen will. Dr. GEISTHARDT willigt ein, da kein 
Nachfolger in Sicht sei, gibt aber zu bedenken, dass auf lange Sicht doch 
ein Nachfolger gefunden werden sollte. 

Dr. GEISTHARDT weist darauf hin, dass der Verein sein 125-jähriges 
Jubiläum feiert. Es wird beschlossen, dass in einem der nächsten Hefte 
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ein kurzer Abriss der Ereignisse seit dem letzten Jubiläum erscheinen soll. 
Dr. WAGNER übernimmt diese Aufgabe. 

Dr. WAGNER stellt die Frage, wie es mit dem Verein angesichts rück-
läufiger Mitgliederzahlen und einer kopflastigen Alterspyramide weiter-
gehen soll. Viele Dinge, die den Verein lange kennzeichneten, wie z. B. 
die Bibliothek, sind heute auf mehrere Standorte verteilt. Dr. GEISTHARDT 
fordert zum Durchhalten und zur Überlegung auf, was besser gemacht 
werden könne. Als mögliche Maßnahmen werden neben direkter Anspra-
che möglicher neuer Mitglieder auch die Versendung des Heftes 35(1) in 
2010 an mögliche Interessierte anhand des Entomologenverzeichnisses 
angesprochen. Als weitere Möglichkeiten werden Flyer oder Werbean-
zeigen in einschlägigen Fachzeitschriften vorgeschlagen. 

In einem kurzen Exkurs wird von den Anwesenden über den Sinn des 
heute im Bereich der Fachjournale üblichen „Impact Factor“ diskutiert. 
Da die Mitteilungen des IEV in diesem System schlecht positioniert sind, 
ergeben sich entsprechende Auswirkungen auf die Anwerbung von Au-
toren für die Mitteilungen. Dr. GEISTHARDT weist auf die Vorteile der 
Mitteilungen hin, die in der relativ schnellen Veröffentlichung von Beiträ-
gen sowie der Themenauswahl bestehen. 

Von Dr. BATHON und Dr. GEISTHARDT wird die Frage gestellt, ob an-
gesichts des Todes von Prof. Dr. REMANE und Prof. Dr. SIMON auch 
Nachrufe für verdiente Entomologen, eventuell auch Nichtmitglieder, in 
den Mitteilungen erscheinen können und sollen. Der Vorschlag wird ein-
stimmig angenommen. 

 
Beschlussfassung über den Ort der GV 2010 

 
Der Vorstand wird einstimmig ermächtigt, einen geeigneten Veran-

staltungsort und -zeitpunkt zu wählen. Als mögliche Orte für die nächste 
Sitzung werden Darmstadt, Koblenz und Bonn vorgeschlagen. Der Vor-
stand wird sich mit den verantwortlichen Mitarbeitern vor Ort frühzeitig 
in Verbindung setzen. Einige Mitglieder bitten darum, dass der Termin 
der GV 2010 früher als in diesem Jahr sein soll. Dies wird von den Anwe-
senden befürwortet. 

 
Verschiedenes 

 
Dr. GEISTHARDT schlägt vor, dass die von Prof. Dr. SIMON in Aus-

sicht gestellten Beiträge zu einem Themenband der Mitteilungen „Baum-
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kronenbewohnende Arthropoden“ nicht als einzelner Themenband er-
scheinen sollen. Bereits bei der GV 2008 war das geplante Supplement zu 
diesem Thema auf Anregung von Dr. GEISTHARDT in der Planung zu ei-
nem Themenband gewandelt worden. Grund für die aktuelle Änderung ist 
der plötzliche Tod von Prof. Dr. SIMON und die damit zu erwartende 
zeitliche Verzögerung beim Eingang der einzelnen Manuskripte, sofern 
nicht schon vorliegend. Vielmehr befürwortet Dr. GEISTHARDT die Ver-
teilung der einzelnen Manuskripte auf die nächsten Hefte der Mitteilung-
en. Dies hätte den Vorteil, dass angesichts der schlechten Lage bei den 
Manuskripten und der „Käferlastigkeit“ eine gewisse Abschwächung die-
ser Probleme zu erwarten sei. Außerdem fehle Prof. Dr. SIMON als trei-
bende Kraft hinter einem solchen Themenband. Der Vorstand nimmt die-
sen Vorschlag ohne Gegenstimmen an. 

Außerdem wurde von Dr. H. GÜNTHER schriftlich mitgeteilt, dass für 
ein Supplement über die Taxonomie der Gattung Lygus (Heteroptera) ge-
nügend Material von einem ihm bekannten russischen Autor zur Ver-
fügung stehe. Auf Vorschlag von Dr. GÜNTHER und Dr. WAGNER soll die 
Arbeit als Supplement der IEV-Mitteilungen erscheinen. Der Vorschlag 
wird einstimmig angenommen. 

Dr. WAGNER legt die Anfrage des Spektrum Akademischer Verlag 
zur Schaltung einer Anzeige in den Mitteilungen für die hauseigene Pub-
likation „Freude-Harde-Lohse: Die Käfer Mitteleuropas“ vor. Der Vor-
stand lehnt eine kostenlose Werbung ab, befürwortet aber eine gegen 
Rechnung erfolgende Werbung oder eine im Gegenzug erfolgende Wer-
bung für den IEV in einer Spektrum-Publikation, sofern möglich. 

Dr. WAGNER dankt den Anwesenden und schließt die Sitzung. 
Helmut BOLZ Dr. Thomas WAGNER 
(Schriftführer) (1. Vorsitzender) 

 
 
Zum Vortragsprogramm im Anschluss an die GV nach der Mittags-

pause fanden sich 18 Mitglieder und Gäste ein. 
 
14.00  Begrüßung 
14.10  Thomas WAGNER, Koblenz 
  Auf Blattkäferjagd in Namibia 
14.40  Horst BATHON, Darmstadt 
  Ein in Mitteleuropa neuer Samenschädling an der Robinie 
15.00 – 15.30 Kaffeepause 
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15.30  Matthias SCHÖLLER, Berlin 
  Cryptocephalinae von Neukaledonien 
15.50  Horst BATHON, Darmstadt 

 Zum Bogen-Marienkäfer (Clitostethus arcuatus) 
 mit einem Film von Prof. Dr. Urs WYSS (Kiel) 

16:30 Ende der Veranstaltung 
 
 

Spenderliste 2008 
(in alphabetischer Reihenfolge ohne Nennung des Betrags) 

 
Eyjolf AISTLEITNER, Feldkirch; Ralph BRANDT, Bergisch-Gladbach; Uwe 
DIERKS, Thedinghausen; Michael GEISTHARDT, Wiesbaden; Rolf GLEI-
TER, Neckargemünd; Michael GRUSCHWITZ, Neuwied; Hannes GÜNTHER, 
Ingelheim; Christel GÜNTHER, Ingelheim; Heimo HARBICH, Bad Neuen-
ahr; Erich KIRSCHENDORFER, Perchtoldsdorf; Mathias KOCH, Darmstadt; 
Otfried LEGLER, Butzbach; Hermann LURG, Bürstadt; Rolf MÖRTTLER, 
Kronau; Christoph NEUMANN, Freiburg; Manfred NIEHUIS, Albersweiler; 
Oliver NOLTE, Nussloch; Harry PETERS, Quickborn; Olaf PEUSER, Weil-
burg; Volker PUTHZ, Schlitz; Karl-Günther ROHDE, Rheda-Wiedenbrück; 
Dieter STROH, Barßel; Michael TÜRKAY, Frankfurt a.M.; Jürgen VELTEN, 
Idstein; Thomas WAGNER, Bonn; Karl WALZINGER, Freiburg; Viktor WE-
SER, Stettenhofen; Rolf WEYH, Freigericht-Altenmittlau; Heinrich WOLF, 
Plettenburg; Manfred ZEISING, Hamburg. 

 
Allen Spendern gilt unser herzlicher Dank 

 
 

Herausgegeben vom Internationalen Entomologischen Verein e.V., gegr. 
1884, Sitz: Frankfurt/M. 
Postbank Frankfurt/M., Konto.Nr. 70721-600 (BLZ 500 100 60). IBAN: 
DE5  5001 0060 0070 7216 00, BIC: PBNKDEFF. 5

 
Bezugspreis im Mitgliedsbeitrag (derzeit € 20,00; für Schüler, Studenten, 
Arbeitslose € 10,00) enthalten. Bei Einzelbestellung je Heft € 6,00 (für 
Mitglieder 50% Rabatt). Einzelpreis der Supplement-Bänden nach Anfra-
ge (für Mitglieder 50% Rabatt). Porto bei Einzelbestellungen wird zusätz-
lich berechnet. 
Anschriftenänderungen, Nachbestellungen von Heften u.s.w. an: 
Dr. Michael GEISTHARDT, Rathenaustraße 9B, D-61184 Karben. 
Manuskripte an: Dr. M. GEISTHARDT, siehe oben. 
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